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pa Tit, Direktion d. „Schweiz, Landesbibliothek" Bern,
I

Pädagogische

Mmiigimg des „Wucher. Crnehmigsfreiliides" »»d der „Wag. MiilltsiUiff'.

AW des Vereins IMM. Lehrer nnd MiNinner der Mmh
nnd des lliinieiserilliien dntdeiil'ltien CrPehnngsuereins.

Linfiedeln, lit. Juli 1907, Nr. 20 lg. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor .neiser, Erziehungsrat, Zug, Präsident: die HH. Seminar-Direkloren er- .ì' Kunz, Hitz-
kirch, und Jakob Grüninger, Rickenbach (Schtvyz», Herr Lehrer Ios. Riüller, Gostau (St. (Hallen)

und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsiedeln.
Ginlrniinnaon sind an letzteren, als den C tzes-R c d a kt o r, zu richten,

InjerlTt-Auftriige aber an HH. Haasenstein «î: Vogler in Luzern.

Rbonnementl
Erscheint einmal und kostet jährlich Fr. 4.50 mit Portozulage,

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle 6c Ricken bach, Verlagshandlung. Emsiedeln.

Die vorstellungstWen.
(Eine Studie nach Professor Meumann und Tr, D Mesimer von I, ,v->

(Fonjevung, l

Der visuelle Typus vermag am leichtesten Gesichtsbilder zu re-

Vroduzieren d, h. gedruckte oder geschriebene Wörter und Zahlen, Er
sieht diese Zeichen innerlich und kann daher mehrere auf einmal vor-
stellen. Er kann innerlich ablesen. Mancher von uns wird sich

sagen, daß er das auch vermag. Visuell vorstellen kann natürlich nur
der, der lesen gelernt hat. Ein reiner Visnell-Typ d, h, ein Mensch,
der nur visuell vorstellen kann, ist sehr selten. Von einem solchen

spricht Meumann, der mit ihm selber experimentiert hat; der Rechen-

künstler Diamandi. Dieser sagt, er sehe die Zahlen wie photographiert
vor sich und könne sie ablesen. Darum muß man ihm auch alle Rechnungen

vorschreiben. Er schaut die Aufgabe an, denkt einen Augenblick nnd

sängt dann an zu rechnen. — Wer nicht eigentlich visuell veranlagt ist,
der stellt nur gelegentlich in gesehenen Zeichen vor.

Diesen Typ unter den Schülern herauszufinden, ist keine allzu-
große Schwierigkeit, Hat ein solcher Schüler eine Anzahl Eindrücke
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